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Workshop Velorouten II: Teil 1 

Was? Wer? Dauer (Min.) 

Begrüssung Karl Vogel 5‘ 

Input: Lösungen aus Holland Jurgen Mesmann 10‘ 

Stand der Dinge in Bern Christof Bähler 15‘ 

Wo drückt der Schuh? Florian Boller, Alle 20‘ 

Umsetzungskonzept Christof Bähler 15‘ 

Kurze Pause Alle 10‘ 
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Stadt Bern 

Workshop Velorouten II: Teil 2 

Was? Wer? Dauer (Min.) 

Arbeitsgruppen: 
Planungsgrundsätze und 
Standards 

Alle 60‘ 

Zusammenfassung Resultate Michael Liebi, Florian Boller 15‘ 

Weiteres Vorgehen Karl Vogel 5‘ 

Apéro Alle offen 
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Input: Lösungen aus Holland 
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Stand der Dinge in Bern 

 Ziele Veloroutennetz 

 Ergebnisse 1. Workshop Velorouten vom 14. September 2016 

 Was wurde seit dem Start der Velo-Offensive bereits umgesetzt? 

 Was kommt (voraussichtlich) in den kommenden zwei Jahren? 
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Ergebnisse 1. Workshop  vom 14.09.16 
 Das geplante Routennetz wird als sinnvoll erachtet.  

 Es ist eine breit angelegte Konsolidierung des Routennetzes 
nötig (Quartiere, Nachbargemeinden, Region, Kanton). ✔ 

 Die Hauptrouten sollen gut zugänglich und durchgängig sein.  

 Die Routen auf und abseits der Hauptverkehrsstrassen sollen im 
Netzplan gleichwertig dargestellt werden. (✔) 

 Hilfreich wäre eine interaktive Onlinekarte, wo Bedürfnisse 
eingetragen werden können. (✔) 

 Verbesserungen für den Veloverkehr werden befürwortet, sollen 
aber nicht zulasten der anderen Verkehrsteilnehmer gehen.  
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Ergebnisse 1. Workshop  vom 14.09.16 
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Ziele Veloroutennetz 

 Einladend, hohe objektive und subjektive 
Sicherheit 

 direkt, komfortabel, durchgehend, logisch, 
selbsterklärend, einheitlich 

 Das Routennetz erschliesst das ganze 
Stadtgebiet und verbindet die Quartiere 
untereinander 

 Das Routennetz ist regional gedacht und 
umgesetzt 

Standards 

Konsolidierung 
Netz 
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Ausgeführt seit Start Velo-Offensive (Mitte 2015) 
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Velo-Hauptroute Wankdorf 
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Route Wankdorf: Reisezeitenveränderung 
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Velostrasse Beundenfeldstrasse/Militärstrasse 
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Velostrasse Freiestrasse/Erlachstrasse 
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Neue Radstreifen Könizstrasse & Viktoriastrasse 
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Verbesserte Radstreifen Murtenstrasse 
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Wie geht es weiter … 
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Wo drückt der Schuh am meisten? 
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Umsetzungskonzept Veloroutennetz  

Inhalte: 

 Konsolidierung Routennetz: Fragen an Quartierorganisationen 

 Planungsgrundlagen und -stufen 

 Masterplan Infrastruktur Veloverkehr: Hauptinhalte  

 Routenkonzepte: Vorgehen und Erarbeitung und Inhalte 

 Schwerpunktprogramme: Jahresprogramme Umsetzung 

 Fragen / Diskussion Vorgehen 
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Konsolidierung Routennetz 
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Fragen 1. Priorität  
Schriftliche Rückmeldung bis 30. April 2017 
 Fehlen wichtige Verbindungen? Stimmt die Netzdichte?  
 Sind die wichtigsten Ziel- und Quellorte im Quartier an die 

Velohauptrouten angebunden? 
 Verlaufen die Hauptrouten auf den «richtigen» Achsen?  
 Stimmen die Zuteilungen der Routen zum Haupt- resp. 

Routennetz? 
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Stadt Bern 

Fragen 2. Priorität 
Schriftliche Rückmeldung bis 31. Dezember  2017 
 Wo bestehen Konfliktstellen/ «Hot-Spots» mit dem MIV, ÖV 

oder dem Fussverkehr? 
 Wo sind Mischverkehrsflächen (FG-Velo) weiterhin sinnvoll? 
 Bestehen im Quartier weniger bekannte und attraktive 

Veloverbindungen die gekennzeichnet/kommuniziert werden 
sollten? 
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Konsolidiertes Velo(haupt)routennetz  

Ziel: Vorschlag durch  
Fachstelle Fuss- und 
Veloverkehr bis Mai 2017 
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Masterplan Infrastruktur Veloverkehr 
 Ziele 

 Planungsgrundsätze 

 Konsolidiertes Routennetz 

 Standards Infrastruktur 

 Prioritäten (Kriterien) 

 Best-Practice 

 

 Velohauptrouten 

 Veloparkierung 

 … 
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Masterplan Infrastruktur Veloverkehr 
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Masterplan Infrastruktur Veloverkehr 
2016 2017 2018 2019 2020 

Entwurf Anwendung & Justierung Masterplan 

RK Bern- Bethlehem 

Festsetzung & Anwendung 

RK Bern-Ostermundigen 

RK Bern-Köniz 

BGK Effingerstrasse 

BGK Thunstrasse 

Planung/Proj. Umsetzung Bew. 
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Übersicht Planungsgrundlagen und -stufen   

STEK 2016 & RGSK II (Veloroutennetz),  
Velo-Offensive (Kultur, Grundlagen) 

Masterplan Veloinfrastruktur 
 

Routenkonzepte pro Hauptroute/Korridor 
 

«jährliche Schwerpunktprogramme» 
 

Geplante und laufende Projekte (Gesamtprojekte, Massnahmen FVV) 
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Ziele Umsetzung Velohauptrouten 
 Die Hauptrouten genügen höheren Standards als bisher 

 Ziel ist die Realisierung längerer Abschnitte mit spürbarem 
Nutzen 

 Routenkonzepte für durchgehende und konsistente Qualität 

− koordiniert (stadtintern, Region, Kanton) 

− konsolidiert (Quartierkommissionen, Gemeinden)  

− und ihre technische Machbarkeit ist nachgewiesen  
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Definition Perimeter Routenkonzepte 

(Beispiele) 

1. Etappe 

3. Etappe 

2. Etappe 

4. Etappe 
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Masterplan Velo 
STEK 2016 
Quartierpläne 
Sachplan Veloverkehr Kanton 
Richtplan Veloverkehr Region 

Analyse Ist-Situation 
Defizite / Handlungsbedarf 
Erstellung Defizitplan 
 

Bereinigter Defizitplan 
 
 

Bereinigte Massnahmen-
Übersicht 
 

Koordiniertes und 
konsolidiertes Routenkonzept  
 

Diskussion & Vervollständigung 
Defizitplan 
 

Auswahl denkbare ,akzeptierte 
und machbare Massnahmen 
aus „Menükarte“ 

Entwurf Routen-Konzept 
 
 

Zusammenstellung der 
denkbaren Massnahmen 
(„Menükarte“) 
Charakteristische Abschnitte 
 
 

Zusammenführung, Diskussion 
& Vervollständigung 
Massnahmen-Übersicht 
 

Diskussion & Bereinigung 
Routen-Konzept 

Grundlagen /Entwurf Diskussion Ergebnis 

Infrastruktur Erarbeitung Routenkonzepte 

Bereinigte Grundlagen 
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Routenkonzepte: Partizipative Bereinigung Defizite 
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31 Christof Bähler, Verkehrsingenieur SVI, Fachspezialiste LV bei Nationalstrassen, ASTRA 

Routenkonzepte: «Menükarte» Massnahmen 
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32 

 Detaillierung Massnahmen 
zum Nachweis der Machbarkeit 

Christof Bähler, Verkehrsingenieur SVI, Fachspezialiste LV bei Nationalstrassen, ASTRA 

Routenkonzepte: Standards Massnahmen 
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Routenkonzepte: Denkbare & akzeptierte Massnahmen 

Planer Stadt Bern 

z.B. 
• Quartier 
• Nachbar-

gemeinde 
• Region 
• Kanton 

 

denkbare & akzeptierte 
Massnahmen 
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Routenkonzepte: Ergebnis 

2.0 / 3.0 / 3.0 / 2.0 m 3.0 / 1.0 / 7.0 m 5.0 m 
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Arbeitsgruppen Masterplan Veloinfrastruktur 
Planungsgrundsätze und Standards 
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Warum ein Masterplan? 
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Referenzen 
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Planungsgrundsätze, zum Beispiel: 
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Planungsgrundsätze, zum Beispiel: 
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Entwurf Standards, zum Beispiel: 
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Standards 
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Standards 
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Standards 
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Partizipation Velo-Offensive: weiteres Vorgehen 

Wann? Was? 

Dienstag, 14. März 2017 (17-20 h) 
 

Workshop Veloabstellplätze 
 

Vor Sommerferien Weitere Mittagstische (z.B. E-Bike) 
 

Nach Sommerferien Zwischen-Navigation der Partizipation 
Velo-Offensive 
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Partizipation Velo-Offensive: Überblick  

Kick-Off Zwischen-Navigation Abschluss 

Projektleitung / Gesamtkoordination Velo-Offensive (verwaltungsexterner Prozess) 

Meilensteine 

Austauschebene Mittagstische 

Workshops 

Verwaltungsinterne Arbeitsgruppen 
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Vielen Dank!  
Die gemeinsame Reise geht weiter. 
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